
Berte l sm a n n St i f tung

Doppoly® – ein Planspiel für MandatsträgerInnen
Das neue Haushaltsrecht und strategische Steuerung spielerisch begreifen.

Die Grundsätze und Strategien für die Ausrichtung einer Kommune werden maßgeblich von den politischen Entschei-

dungsträgern in den Räten und Kreistagen festgelegt. Zusammen mit anderen Einflüssen bestimmen die politischen  

Entscheidungen das öffentliche Image und Erscheinungsbild einer Kommune. Dabei haben die Entscheidungen Aus- 

wirkungen auf den kommunalen Haushalt, der durch die gesetzlichen Novellierungen hinsichtlich der Einführung des  

Ressourcenverbrauchsprinzips, einer darauf aufbauenden doppischen Rechnungsgrundlage und insbesondere einer  

outputorientierten Steuerungsmethodik ein gänzlich neues Gesicht zeigt. Gerade vor dem Hintergrund der Einführung 

dieses neuen Haushaltsrechts stellen sich hier für die KommunalpolitikerInnen folgende Fragen:

•	 Wie funktioniert eigentlich das neue Haushaltsrecht? 

•	 Was bedeuten wesentliche Begriffe und Komponenten?

•	� Welche Wechselwirkungen gibt es zwischen meinen politisch-strategischen Zielen und dem neuen Haushalt 

meiner Kommune?

 Das Planspiel

KGSt und die Bertelsmann Stiftung haben zur Beant

wortung der Fragen das haptische Planspiel Doppoly® 

entwickelt. Das in einem Tag durchführbare Spiel macht 

das neue Haushaltsrecht mit Hilfe von Spielsituationen  

erfahrbar. MandatsträgerInnen erlernen damit spielerisch 

den Inhalt und den Umgang mit dem neuen Haushalts- 

und Rechnungswesen. Ein besonderer Wert wird dabei  

darauf gelegt, dass das neue Haushaltsrecht nicht als reine 

Buchhaltungstechnik, sondern als Instrument für eine ver-

besserte kommunalpolitische Steuerung begreifbar wird.

 Der Ablauf des Planspiels

Nach kurzer Einführung durch einen professionellen

Trainer, der die TeilnehmerInnen während des gesamten  

Tages unterstützt, werden im Zuge des Spiels Dreier- 

Teams gebildet, die jeweils eine Kommune verkörpern.  

Die Gruppenmitglieder verständigen sich auf strategische 

Ziele und wählen während des Spiels gemeinsam dazu  

passende Einzelmaßnahmen aus. Es werden drei Haushalts-

jahre im Rahmen einer komprimierten Vorgehensweise  

mit leicht nachvollziehbaren Arbeitshinweisen gespielt. 

Zum Ende jedes Haushaltsjahres wird „Bilanz gezogen“: 

Welche Auswirkungen hatten unsere Entscheidungen auf 

die Vermögens-, Ergebnis- und Finanzrechnung unserer 

Kommune? Und müssen wir unsere Strategie und Maßnah-

men unter Berücksichtigung der gegebenen finanziellen 

Entwicklungen möglicherweise überdenken?
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Nach der Devise „Lernen durch Tun“ wird das en passant 

vermittelte Grundwissen zu neuem Haushaltsrecht und 

strategischer Steuerung unmittelbar angewendet und  

spielerisch vertieft. Durch die Simulation kommunaler  

Praxis steuern die TeilnemerInnen eine Kommune und  

sehen jedes Jahr die Ergebnisse ihres Handelns. Dabei  

können sie die Inhalte des Seminars anfassen, umsetzen, 

erleben und nachhaltig begreifen.

 

MandatsträgerInnen aus Städten, Gemeinden und  

Landkreisen

Doppoly® wird als Einzelseminar und als Inhouseseminar an 

Wochenenden angeboten. Termine und Ort der Doppoly®-

Planspiele finden Sie unter www.kgst.de/aktuelles. Maxi-

mal können jeweils 15 Personen teilnehmen.
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Einzelseminare:

265 Euro  �pro TeilnehmerIn, für MandatsträgerInnen  

von Mitgliedern der KGSt

344 Euro  �pro TeilnehmerIn, für Nichtmitglieder der  

KGSt zus. Konferenzpauschale je nach  
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